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Solidaritätslauf: Jeder Kilometer zählt
In Anbetracht der aktuellen Situation hilft eine Runde an der frischen Luft, das Leid
Europas etwas auszublenden.

Zug Läuft alles nach Plan,
nimmt man dies oft kaum zur
Kenntnis. Erst, wenn’s mal ir-
gendwo zwickt oder ein tragi-
sches Ereignis einen heim-
sucht, erinnert man sich, über
wie viel Lebensqualität die
Mehrheit vonuns verfügt. Auch
die aktuellen Nachrichten aus
der Ukraine lassen einen inne-
halten.

Raus ausdemweichenBett,
einen Schluck sauberes Trink-
wasser aus dem Hahn, ein fri-
sches Birchermüesli aus dem
Kühlschrank, rein in die warme
Winterjacke und angstfrei nach
draussenandie frischeLuft. Für

uns alles so normal – und den-
noch ist das alles keine Selbst-
verständlichkeit.

Hälfte istbereits
geschafft
«Wirkönnenunbeschwertunse-
remHobby frönen. Darum kam
spontan die Idee auf, den Pre-
Start in einen Solidaritätslauf
umzuwandeln», sagtRetoBenz,
Projektleiter der Zugerberg Fi-
nanz-Trophy. Im aktuellen
Newsletter fragt er die Trophy-
Community:«Zug –Kiew–Zug;
auf dem Landweg beträgt diese
Strecke 5000 Kilometer. Schaf-
fen wir es gemeinsam, im Rah-

mendesPre-StartsdieseDistanz
zu laufen?»DieHälfte istbereits
geschafft,dennbisSonntagwur-
den bereits über 2600 Kilome-
ter gesammelt. Es zähle jeder
Start, soBenzweiter:«Für jeden
Kilometer spenden wir als Ver-
anstalter fünfzig Rappen. Wir
würdenuns freuen,wennwirbis
am25. Märzum20 Uhrgemein-
samdas Ziel von 2500 Franken
zu Handen der Glückskette er-
reichen könnten.»

Start ist in
zehnTagen
Die offizielle Zugerberg Finanz-
Trophy startet am 26. März in

Steinhausen undAuw. In Stein-
hausen werden die Teilneh-
menden von den wunderschö-
nen Strecken durch den Stein-
hauser Wald erwartet. In Auw
geht es auch für die Rennvelo-,
Mountainbike- undGravelbike-
fahrer und -fahrerinnen los.
Gleichzeitig wird die Höhen-
meter-Challenge Fahrt aufneh-
men. Von Auw auf denHorben
sind es deren 330. Alle Details
sind zu finden auf der Website
www.zugerbergfinanz-trophy.ch.

Für die Zugerberg
Finanz-Trophy:
Sara Hübscher
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Auf dem Weg in die Zukunft
Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Chamhaben sich intensivmit Energie auseinandergesetzt.

Die Gemeinde Cham ist als
Energiestadt Gold ausgezeich-
net. Ihr liegt viel daran, bereits
in der Schule den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit
Energie zu fördern.Neben dem
laufenden Engagement der
Lehrpersonen, Hauswarte und
Schulleitungen, fanddieses Jahr
bereits zum sechsten Mal ein
Energieprojekt statt.Unterstützt
vonderWWZAG,demLorzens-
tromfonds,EnergieSchweizund
durchgeführt von der Energie
Zukunft Schweiz AG.

Der Klimawandel ist seit
mehreren Jahreneinnichtmehr
zu verneinendes Thema. Auch
der Stromverbrauch ist bei der
Schweizer Bevölkerung in steti-
gem Anstieg. Tablets, Handys,
Tumbler, Fernseher oder Com-
puter – fürall dieseGerätebenö-
tigenwirStrom.Dochwie istder
Schritt vonGas,ErdölundAtom-
energie zu mehr Sonnen- und
Windenergiemöglich?Während
desEnergieprojektsCham2021–
22 haben sich rund 300 Schüle-
rinnen und Schüler während
einesSemestersmit verschiede-
nen Themen rund um Energie
und Strombeschäftigt. ImKlas-
senzimmerwurdenunterAnlei-
tung eines Guides der Energie
Zukunft Schweiz AG Experi-
mente zu verschiedenen erneu-
erbarenEnergien gemacht.

Energieverbraucher
entlarvt
Mittels Licht wurden Propeller
zum Drehen gebracht, erprobt
wie viele Flügel ein Windkraft-
werkbraucht,mittels Infrarotka-
meras Energieverbraucher ent-
larvtunddarüberdiskutiert,was
der Unterschied zwischen er-
neuerbaren und nicht erneuer-
baren Energien ist. Auf einer
KraftwerksführungimKleinwas-
serkraftwerk Untermühle der
WWZAGkonntendieSchülerin-
nen und Schüler das Prinzip der
Wasserkraft hautnah erleben.
Gestaunt wurde hier vor allem
überdenKontrastvonIndustrie-
geschichteundmodernsterWas-
serkraft und der Schüler Annic
Arnold ist beeindruckt: «Alswir
denaltenGeneratorbewundern
durften, konnte ich mich gut in

die alten Zeiten zurückverset-
zen. Heutzutage könnte ich mir
es nicht mehr vorstellen, so
Stromherzustellen.»

VieleneueInformationenfür
die300 SchülerinnenundSchü-
lerderSekundarschule inCham
– Zeit diese mit Kreativität zu
verarbeiten! Nach einem virtu-
ellen Input regional ansässiger
Werbefachleute gestaltete jede
Klasse ein Werbeplakat zum
ThemaEnergiesparen.Während
energiesparende Produkte sehr
gerne klassisch beworben wer-
den, ist das energiesparende
Verhalten an sich kein Ge-
schäftsfeld und wird kaum be-
worben – diesemAuftrag haben
sichdieKlassenmitgrossemEn-
gagement angenommen! Eine
Fachjury aus der Energie- und
Werbebranche sowie die breite
Öffentlichkeit haben abge-
stimmt und heute Morgen wur-

dendiebestendreiEnergiespar-
plakate prämiert. Den ersten
PlatzmachtedieKlasseS2ecmit
ihremKlassenlehrer JonasMar-
ti, welche das Thema«Energie-
sparendes Verhalten» plakativ
hervorragendumgesetzthaben.

Vieleoriginelle
Plakate
«Einehrenvoller Sieg fürsEner-
giesparen. Damit wollen wir er-
reichen, dass alle am gleichen
Strickziehen,wennesumsThe-
maEnergiesparengeht», so lau-
tet das Fazit der Siegerklasse
S2ec zum diesjährigen Energie-
projekt.DasResümeederSchul-
leiterin Ursi Burkart-Merz ist
positiv: «Die vielen originellen
Plakate habenmich sehr erfreut
undüberrascht.DasDiskutieren
des Themas Energiesparen ist
dringendund zwingend, unsere
jungeGenerationmussnachhal-

tig sensibilisiert werden. Nach-
denken reicht nicht, richtiges
Handeln ist gefragt.»

Bis Ende März sind die Sie-
gerplakate im Mandelhof der
EinwohnergemeindeChamaus-
gestellt und vom 9. bis 20. Mai
können diese an unterschiedli-
chenOrten inChambewundert
werden. Die WWZ AG will die
Energiebildung an Schulen in
der Region auch in Zukunft
unterstützen. «Die Zusammen-
arbeit mit der Energie Zukunft
SchweizAG ist für uns von zent-
raler Bedeutung», so Andreas
Widmer,CEOWWZAG.«Über
diese Partnerschaft können wir
unserAnliegenweiterverfolgen,
bei jungenMenschen das Inter-
esse am Thema Energie zu we-
cken oderweiter zu vertiefen.»

Für dieWWZEnergie AG:
MirjamPanzer
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«Das
Diskutieren
desThemas
Energiesparen
istdringend
und
zwingend.»

UrsiBurkart-Merz
Schulleiterin
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